
5. Punktspiel Frühjahrsrunde  – E2-Junioren 
 
Glücklicher aber nicht unverdienter Punktgewinn gegen den TSV 
Oberviechtach 
 
TV 1880 Nabburg II   -  TSV Oberviechtach  3:3 (2:1) 
 
 
           Tim Ficht 

 
Bastian Vogt       Hannes Prüll  Emil Braun        

 
Patrick Bauer      Simon Sebald 
                                    

         Peter Kemptner 
 

Ausw.:  Marc Deller, Michi Süß     
 

Tor: 8. Min. 1:0 Hannes Prüll; 12. Min. 1:1; 20. Min. 2:1 Peter Kemptner; 27. Min. 2:1; 
34. Min 3:2 Simon Sebald; 48. Min. 3:3 

 

 
 

Spielte stark als Manndecker gegen einen spiel- und dribbelstarken Gegenspieler: Emil Braun   

 
 
Spielverlauf: Im Heimspiel gegen den punktgleichen Tabellennachbarn musste der 
TV auf zwei Leistungsträger verzichten. Dieses Fehlen merkte man vor allem bei den 
spielerischen Akzenten und so musste das Team E2-Junioren über den Kampf zu 
einem Punkt kommen. Der fiel dann etwas glücklich aus, da der TSV Oberviechtach 
mehrfach am Torgebälk des Gastgeber-Tores scheiterte und auch eine Vielzahl an 
klaren Chancen nicht nutzte. Aber auch der TV visierte zweimal den Posten des 
TSV-Gehäuses an und vergab Goalgetter Peter Kemptner mehrere gute 
Torgelegenheiten. Insgesamt hatte jedoch der Gast während des gesamten Spieles 
seine Vorteile. Hannes Prüll brachte mit einem direkt verwandelten Freistoß Nabburg 
in Führung. Zögerliche Abwehrarbeit gewährte den Gästen bald den 1:1-Ausgleich. 
Peter Kemptner brachte mit Unterstützung des Gäste-TW den TV wieder in Front und 
erzielte das 2:1-Halbzeitergebnis. Gleich nach der Halbzeit griff die TV-Abwehr 
wiederum nicht konsequent ein und schon stand es 2:2. Danach beanspruchte der 
TV gehörig sein Glück, als der TSV Oberviechtach mehrfach die Latte des TV-Tores 
traf. In diese Überlegenheit gelang Simon Sebald nach Freistoßflanke von Hannes 
Prüll die erneute Führung für den Gastgeber. Nun versäumte es Nabburg bei 



schönen Kontern den Vorsprung zu vergrößern und nach dem die Abwehr wieder 
kurz vor Schluss patzte kamen die Gäste zum insgesamt verdienten 3:3-Ausgleich. 
Fazit: Das Fehlen der beiden Leistungsträger konnte nicht kompensiert werden, 
jedoch ist die kämpferisch starke Leistung des gesamten Teams anzuerkennen. 
 

 
 

Schoß das 1:0 per Freistoß und gab eine tolle Vorlage zur 3:2-Führung: Hannes Prüll 


